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Verkehrsbefragung

Um den Radverkehr auf dem Hauptcampus der TU Dresden zu untersuchen, 
wurden verschiedene Erbungen durchgeführt. Für die Darstellung wichtiger 
Wegeverbindungen in Form von Erschließungsachsen wurde eine Erhebung 
in der 3. und 4. Aprilwoche in der Zeit von 13 - 17 Uhr an 9 verschiedenen 
Standorten auf dem Campus durchgeführt. Insgeamt wurden dabei 545 
Radfahrende zu ihrer aktuellen Route befragt. Daraus wurde im Rahmen der 
Auswertung die Belegung einzelner Kanten auf dem Campus abgeleitet. 

Die Daten zeigen dabei vorrangig die Verhältnisse der Belastung verschiede-
ner Achsen auf dem Campus. Insbesondere die Ost-West Achse entlang der 
George-Bähr-Straße, sowie des Zelleschen Weges tritt als zentrale Wegever-
bindung hervor und hat demnach eine hohe Bedeutung für den Radverkehr.

Videobasierte Radverkehrszählung an der Kordonzufahrten

Während durch die Befragung aus logistischen Gründen nur eine Teilmenge 
der Radfahrenden berücksichtigt werden konnte, wurden bei der videoba-
sierten Erhebung ausgewählte Ströme im betrachteten Zeitraum komplett 
erfasst. Die 9 Standorte der Kordonverkehrszählung sind in der Karte durch 
die Kamerastandorte gekennzeichnet und die Zufahrtsrichtung ist zusätzlich 
abgebildet (Nummer 1-10). 

Insgesamt fahren im betrachteten Zeitraum 1392 Radfahrende in den Kern-
campus ein und 2084 verlassen diesen. Zum Einen lassen sich dadurch die 
Belungungen der Kanten besser interpretieren. Zum Anderen ermöglicht die 
Betrachtung der Zufahrtsströme auch eine Beurteilung der Bedeutung ver-
schiedener Zugangstore zum Campus. Durch diese Kennzahlen ließen sich 
auch Prioritäten für Maßnahmen ableiten. Denn neben der Verbesserung 
der Aufenthaltsqualität, des Image, der Orientierung soll ein Fokus auf der 
Steigerung der Empfangskultur an den Zugängen des Campus liegen. 

Die Zählung vor der Sächsischen Landesbibliothek (SLUB) zeigt zudem, 
dass zumindest in westliche Richtung 25% der Radfahrenden entgegen der 
Fahrtrichtung links fahren (auf der südlichen Seite ist der Radweg für beide 
Richtungen freigegeben). Eine gesicherte Querungshilfe über den Zelleschen 
Weg befindet sich nicht direkt vor der SLUB, sondern 105 m weiter östlich, 
was für eine Fahrt in westliche Richtung einen Umweg von 210m und zusätz-
liche Wartezeit an der LSA bedeutet.
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